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Sehr geehrte Gemeindeb¿rgerin! 

                         Sehr geehrter Gemeindeb¿rger! 

 

 

Ihr B¿rgermeister G¿nther Stellwag 

 

WEGWEISER 
Gemeindeamt  

Natschbach-Loipersbach 

2620 Natschbach 

LoipersbacherstraÇe 20 

Telefon: 02635/62883 

Fax.:      02635/68760 

E-Mail:   gemeinde@natschbach-   

               loipersbach.gv.at  

www.natschbach-loipersbach.gv.at 

 

Parteienverkehr am Gemeindeamt: 

Montag:  

08.00-12:00 Uhr und 13:00-16:00 Uhr 

Dienstag, Mittwoch: 

08:00-12:00 Uhr 

Donnerstag: 

08:00-12:00 und 13:00-18:00 Uhr 

Freitag: 

KEIN PARTEIENVERKEHR! 

 

Sprechstunden des B¿rgermeisters: 

G¿nther Stellwag 

Donnerstag: 16:30-18:00 Uhr 

 

Kontakte: 

Kindergarten Natschbach  

Leiterin Barbara HAIDEN 

Tel.: 0660/62 883 31 

 

Kindergarten Loipersbach 

Gruppe 1/Leiterin Annemarie F¦BY 

Tel.: 0660/62 883 21  

 

Gruppe 2/Kdg.Pªd. Elisabeth SEISER 

Tel.: 0660/62 883 22 

Soeben von einem 3-wºchigen Kuraufenthalt in Bad 
Waltersdorf zur¿ckgekehrt, kann ich mich wieder gestªrkt und 
erholt meinen Aufgaben und der Erf¿llung meiner Ziele 
widmen. Der Fr¿hling ï auch wenn er heuer besonders lange 
auf sich warten lªsst ï lºst immer wieder eine positive 
Stimmung und den Wunsch nach Aufbruch aus. 

Wie schon angek¿ndigt, werden wir uns heuer 
schwerpunktmªÇig um die Familien bem¿hen, im 
Besonderen dabei um die Jungfamilien mit Kindern aller 
Alterklassen. Zu diesem Zweck nehmen wir am Audit 
Ăfamilienfreundliche Gemeindeñ teil. Die Auftaktveranstaltung 
f¿r das s¿dliche N¥ haben wir am 20.2.2018 in unserem 
Gemeindezentrum organisiert, mit dem Ziel, eine 
entsprechende Zertifizierung zu erreichen. Die daf¿r 
gesetzten MaÇnahmen sollen helfen, die  Vereinbarkeit von 
Beruf  und Familie zu erleichtern und  Eltern und Kindern 
Unterst¿tzung zu geben. 

Dieser Prozess wird durch einen entsprechenden 
Gemeinderatsbeschluss eingeleitet und wird der  
Schwerpunkt unserer Tªtigkeit im heurigen Jahr sein. Ich 
hoffe aber auch auf konstruktive und anregende Ideen aus 
der Bevºlkerung; nur gemeinsam kºnnen wir unser Ziel 
erreichen. 

Einiges ist ja schon im Laufen:  Da der Englischunterricht in 
den Volksschulen aus Kostengr¿nden gestrichen wurde, 
bietet die Gemeinde seit Semesterbeginn einen Englischkurs 
(gegen geringe Kostenbeteiligung) in unseren Rªumlichkeiten 
an, den derzeit 9 Kinder besuchen. (Seite 15)  

Auch der NALOLI Kindertreff findet groÇe Zustimmung und 
wird zur Dauereinrichtung! Die Gemeinde hat sich auch f¿r 
die Ausrichtung eines Familiensportfestes ï eine Aktion des 
Landes N¥ ï mit einem entsprechenden Konzept beworben 
und hofft schon heuer auf Teilnahme!  Die grºÇte 
Herausforderung ist aber, f¿r die Ferienzeit Angebote zu 
erarbeiten, die den Eltern ¿ber einen Zeitraum von 2-3 
Wochen (Optimist!) die Ferienbetreuung erleichtern soll.  

Die ersten Gesprªche mit den Vereinen und Institutionen der 
Gemeinde waren vielversprechend und lassen mich auf 
deren Unterst¿tzung hoffen. Bei der Vielzahl an Aufgaben 
und Veranstaltungen f¿r unsere jungen Familien bin ich sehr 
froh, Verstªrkung und neuen Schwung im Gemeinderat zu 
bekommen. Mona Scherz (¥VP) arbeitet schon seit 
Jahresbeginn mit und wird ab der nªchsten 
Gemeinderatssitzung das Mandat von Susi Spiess, die auf 
eigenen Wunsch zur¿cklegt, ¿bernehmen.  

In diesem Sinne, Allen ein frohes Osterfest und einen 
schºnen Fr¿hling. 

 

http://www.natschbach-loipersbach.gv.at/
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Damit Sie immer auf dem Laufenden sind, welche Veranstaltungen in der Gemeinde  

stattfinden, besteht die Mºglichkeit, ¿ber unsere Homepage  den Veranstaltungsnewsletter 

zu abonnieren. 

Unter Veranstaltungen - Newsletter abonnieren 

Das, von B¿rgermeister G¿nther Stellwag und GGR Ing. Christian Rasner, ins Leben gerufene 

und gemeinsam mit Mona Scherz ausgearbeitete, Eltern-Kind-Treffen, fand unter den jungen 

Familien guten Anklang. Die ersten beiden Zusammenk¿nfte, am 23. Jªnner und 20. Februar, 

waren sehr gut besucht. Babys und Kleinkinder hatten sichtlich Freude unter Gleichaltrigen zu 

sein. Auch M¿tter und Vªter konnten sich bei Kaffee und Kuchen gut unterhalten.  

Interessierte Familien aus der Gemeinde mit Kindern von 0 bis 4 Jahren sind beim nªchsten 

Treffen, am Dienstag, den 17. April 2018, um 9 Uhr, im Gemeindeamt/Musikschule, herzlich 

willkommen. 
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Wir 
suchen 
Dich! 

Stiamo 
cercando 
te! 

K i n d e r a u s t a u s c h 2018 
Es ist wieder soweit. Wir freuen uns sehr, wieder Kinder und Jugendliche aus unserer 

Partnergemeinde zu uns nach Natschbach-Loipersbach einzuladen.   

Dass diese Woche immer zu einem unvergesslichen Ereignis wird, verdanken wir auch unseren 

Gastfamilien, die wie jedes Jahr mit viel Engagement und Liebe dabei sind.  

Wir w¿rden uns freuen, auch euch als Gastfamilie f¿r diese Woche gewinnen zu kºnnen, um 

gemeinsam eine schºne Zeit mit unseren italienischen Freunden zu verbringen. 

F¿r weitere Fragen und Anmeldungen stehe ich Euch gerne zur Verf¿gung: Bianca Komenda 

02635/62883-12 oder komenda@natschbach-loipersbach.gv.at.  

Hier noch einige Impressionen von unserer letzten Erlebniswoche. 
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Workshop für Ahnenforscher 

Samstag, 12.05.2018 

im Burggasthof in Natschbach 

von 15.00 bis ca. 18.00 Uhr 
 

Sehr geehrte Einwohnerinnen! Sehr geehrte Einwohner! 

 

ĂNicht minder wert als die groÇe Geschichte ist die Geschichte der Familie. 
Jene große Geschichte ist nur das entfärbte Gesamtbild dieser kleinen,  

in welcher man die Liebe ausgelassen und das Blutvergießen aufgezeichnet hat. 
Allein der große goldene Strom der Liebe, der in Jahrtausenden bis zu uns herabgeronnen durch die unzählbaren 

Mutterherzen, durch die Bräute, Väter, Geschwister, Freunde, ist die Regel und seine Aufmerkung ward vergessen, 
das andere, der Hass, ist die Ausnahme und in tausend B¿chern aufgeschrieben worden.ñ  

Adalbert Stifter (1805- 1868), österr. Dichter & Maler. A. D. 1862. 
 

Aufgrund wiederkehrender Anfragen bieten wir f¿r Interessierte 

 - erstmals in unserer Gemeinde - einen Workshop f¿r Ahnenforscher an. 

 

Inhalte: Kurzer ¦berblick ¿ber die Geschichte der Matrikenf¿hrung 

Prªsentation moderner Hilfsmittel f¿r Ahnenforscher 

 

Vortragende: Rudolf Weiser und Andrea Nºhrer 

 

Die Teilnahme ist kostenlos.  
 

Anmeldung am Gemeindeamt Natschbach-Loipersbach bis 2. Mai 2018,  

unter 02635/62883 oder per Mail an gemeinde@natschbach-loipersbach.gv.at, erbeten. 

 

Wir freuen uns auf einen interessanten Nachmittag mit Ihnen! 

Ihre Gemeindearchivare 

                           Rudolf Weiser     Andrea Nöhrer 
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ĂDurch ihre Deklaration leisten die 

Mobilitªtsgemeinden einen wesentlichen Beitrag, 

um den ºffentlichen Verkehr in Niederºsterreich 

weiter nach vorne zu bringen.  

Das Land investiert jedes Jahr ¿ber 140 Mio. Euro 

in die ºffentlichen Verkehrsmittel und ist speziell bei 

regionalen Mobilitªtsleistungen auf die Mitarbeiter 

der Gemeinden angewiesen.  

Natschbach-Loipersbach hat sich als Mobilitªtsgemeinde deklariert und wurde daf¿r von Verkehrs-

landesrat Karl Wilfing feierlich geehrt. 
 

Mit der Deklaration verbunden ist die Beratung und Betreuung, durch das Regionale 

Mobilitªtsmanagement der N¥.Regional.GmbH mit Frau Dipl.-Ing. Dr. Britta Fuchs, in allen Fragen 

der Mobilitªt. Mittlerweile nutzen mehr als 70% aller niederºsterreichischen Gemeinden dieses 

kostenlose Service. F¿r das Bekenntnis zu umweltfreundlicher Mobilitªt wurde daher Natschbach-

Loiperbach eine Plakette f¿rs Gemeindeamt samt Urkunde verliehen.  

Die Plakette āMobilitªtsgemeindeó ist daher auch als Auszeichnung f¿r die Gemeinden zu sehenñ, 

so Landesrat Karl Wilfing im Rahmen der Veranstaltung.  

Osterfeuer  

Karsamstag, den 31. Mªrz 2018 

in der Feldgasse in Loipersbach! 
 

F¿r das leibliche Wohl wird gesorgt! 

 
Loipersbacher Dorfjugend 
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ABFALLWIRTSCHAFTSVERBAND 

NEUNKIRCHEN 
A-2624 Breitenau, An der B 17 

Telefon: 02635-64751 Fax: 02635-62656  

     

E-Mail:   office@awv-neunkirchen.at                       www.abfallverband.at/neunkirchen 

 

Vom BIOABFALL zum QUALIT TSKOMPOST 
 

Organische Abfªlle aus K¿che und Garten sind ein Teil des nat¿rlichen Kreislaufes. Bei der 

Kompostierung werden diese Abfªlle durch Mikroorganismen zersetzt und in Humus umgewandelt. 

Der dadurch entstandene Kompost kann dann zum Beispiel als Blumenerde oder aber auch als 

D¿ngemittel f¿r  cker, Beete und Rasenflªchen wiederverwendet werden. Biologischer und 

umweltfreundlicher lªsst sich die Garten- und Landwirtschaft kaum betreiben. 
 

Nat¿rlich hat nicht jeder die Mºglichkeit die Kompostierung selbst durchzuf¿hren, deshalb bietet 

der AWV Neunkirchen die Entsorgung von kompostierbaren Abfªllen durch die Biotonne an. Diese 

wird dann direkt von der Haust¿r abgeholt. Der gesammelte Biom¿ll aus den Haushalten wird ins 

Kompostwerk der RHV Gr¿ne Tonne GmbH  nach Breitenau transportiert.   

Hier wird der Biom¿ll mit Strukturmaterial vermischt und zu Kompostmieten aufgesch¿ttet. Durch 

das regelmªÇige Bel¿ften und gegebenenfalls notwendige Befeuchten dieser Mieten ist ein 

gleichmªÇiger Verrottungsprozess gewªhrleistet. Wªhrend der gesamten Kompostierungszeit, 

welche sich bis zu einem Jahr erstrecken kann, finden regelmªÇige Qualitªtskontrollen durch den 

Kompostmeister der RHV Gr¿nen Tonne GmbH statt. Am Ende des Prozesses wird der Kompost 

fein gesiebt (10 mm) und von einer externen Fachanstalt einer Kompostbeurteilung unterzogen. 

Aus dem ausgestellten Pr¿fbericht ist die zulªssige Anwendungsmºglichkeit des Kompostes 

ersichtlich. In den letzten Jahren wurde der in der RHV Gr¿ne Tonne GmbH erzeugte Kompost 

immer als Qualitªtskompost der G¿teklasse A nach Kompostverordnung eingestuft und ist 

somit f¿r die Anwendung in der Landwirtschaft, sowie zur D¿ngung von Rasenflªchen geeignet 

(die aktuelle Kompostbeurteilung finden Sie auf unserer Homepage www.gruene-tonne.at unter 

Downloads).  
 

Nat¿rlich kºnnen auch Sie, ob als Privatperson oder Firma, von diesem tollen Angebot profitieren, 

denn der erzeugte Kompost wird sowohl in kleinen Mengen, zum Beispiel f¿r die Nutzung im 

eigenen Garten, bis hin zu ganzen LKW-Fuhren direkt bei der RHV Gr¿ne Tonne GmbH  an der B 

17 in Breitenau zu einem g¿nstigen Preis abgegeben. 
 

So sparen Sie nicht nur Kosten f¿r teuren chemischen D¿nger, sondern leisten auch einen 

wertvollen Beitrag zur Unterst¿tzung unserer Umwelt. Denn die Ausbringung von Kompost belebt 

den Boden, verbessert nachhaltig seine Struktur und f¿hrt ihm alle notwendigen Nªhrstoffe die er 

braucht auf nat¿rlichem Wege zu. 
 

F¿r Informationen oder Fragen stehen wir Ihnen gerne telefonisch unter 02635-64751 oder ¿ber 

unsere E-Mail-Adresse office@gruene-tonne.at zur Verf¿gung.  

mailto:office@awv-neunkirchen.at
http://www.gruene-tonne.at
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Wir gratulieren ... 

Impressum: Herausgeber und Verleger : Gemeinde Natschbach-Loipersbach, 2620 Natschbach  

LoipersbacherstraÇe 20, Tel. 02635/628 83  

F¿r den Inhalt verantwortlich: Bgm. G¿nther Stellwag 

Vervielfªltigung: Copyjªger, 2620 Neunkirchen, TriesterstraÇe 23 

Gertrude KOISSER  

zum 80er 

Heidemarie und G¿nter FR¦HWIRT 

zur Goldenen Hochzeit 

Irmgard WEGHOFER  

zum 80er 

Karl UNTERMARZONER zum 80er und 

Anna und Karl UNTERMARZONER 

zur Goldenen Hochzeit 
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zum 90er 
Maria M¦LLER 

Berta BREINEDER 
 

zum 80er 
Christine HOLZBAUER 

 

Edward DAVIES zum 80er 

Wir freuen uns über dich ... 

Samuel 

RINGHOFER 

Frau Margarete STEURER 

Wir trauern um ... 
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Für Sie erledigt ... 

Da beim Steg ¿ber den 

Natschbach schon etliche 

Bretter desolat waren, 

wurde von uns der 

gesamte Boden mit 

Lªrchenbretter erneuert. 

Viele Kanalabdeckungen in 
unserem Gemeindegebiet 
sind im Laufe der Jahre 
¿ber das StraÇenniveau 
Ăhinausgewachsenñ und 
m¿ssen deshalb wieder 
tiefer gesetzt werden. 

In der FriedhofstraÇe in 

Natschbach wurden die 

Platanen zur¿ckgeschnitten. 
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Flurreinigung   
Am Samstag, den 14. April 2018 findet  wieder die traditionelle 

Flurreinigung statt.Treffpunkt ist um 8:30 Uhr bei den jeweiligen 

Feuerwehrhªusern. 

Wir ersuchen um zahlreiche Teilnahme an dieser Aktion f¿r ein 
schºnes Ortsbild in Ihrer Wohlf¿hlgemeinde. AnschlieÇend gibt es f¿r alle fleiÇigen Helfer eine 

Jause im San Marco in Loipersbach. 

Was gibt es Neues? 
Susanna Spiess hat mit Wirksamkeit vom 16. Mªrz 2018 aus privaten Gr¿nden 

ihr Mandat als Gemeinderªtin, sowie ihre Funktion als Gemeindevorstand 

zur¿ckgelegt. Im Namen des Gemeinderates bedanken wir uns f¿r die gute 

Zusammenarbeit und w¿nschen ihr alles erdenklich Gute f¿r die 

Zukunft. 

Als Nachfolgerin wurde Mona Scherz aus Loipersbach, 

Hortpªdagogin, in der Sitzung des Gemeinderates am 22. Mªrz 

2018 vom B¿rgermeister angelobt. Sie wird sich aufgrund ihrer 

Ausbildung vermehrt mit dem Thema ĂFamilienfreundlichkeit und Kinderñ in der 

Gemeinde auseinandersetzen und ihre Expertise einbringen. Wir w¿nschen Mona 

einen guten Start und freuen uns auf die Zusammenarbeit. 

Neue Mostprinzessin 

Es war ein aufregender Abend, der 1. Februar 2018. Das Heurigenlokal der 

Familie Simon in Mollram war zum Bersten voll und zahlreiche Ehrengªste, 

unter Ihnen unsere Landeshauptfrau Mag. Johanna Mikl-Leitner, waren 

gekommen um bei der Taufe der neuen Jungmoste der Obstmostgemeinschaft 

Bucklige Welt dabei zu sein. Aber nicht nur deshalb waren sie alle da, sondern 

auch um dabei zu sein, wie meine Vorgªngerin Mostprinzessin Carina I. sich von 

ihrem Amt verabschiedete und mir die ehrenvolle Aufgabe ¿bertrug, mich ab nun 

als Mostprinzessin Katharina I. f¿r unsere Mitgliedsbetriebe in der 

Obstmostgemeinschaft und vor allem f¿r unsere qualitativ hochwertigen 

Produkte stark zu machen.  

Ich bin das mittlere Kind meiner Eltern Michael und Sabine Tolstiuk, habe einen ªlteren und 

einen j¿ngeren Bruder und helfe gerne und fleiÇig in unserem Mostheurigenbetrieb in 

Natschbach mit, den meine GroÇeltern im Jahr 1974 gegr¿ndet haben. Ich bin 16 Jahre alt und 

besuche die HLP in Mºdling mit dem Schwerpunkt Produktmanagement und Prªsentation, bin 

Mitglied im Musikverein Natschbach-Loipersbach und bei unserer ºrtlichen Freiwilligen 

Feuerwehr.  

Ich mºchte gerne als Mostprinzessin meinen Teil dazu beitragen, die Erzeugnisse unserer 

Mitgliedsbetriebe einem breiten Publikum schmackhaft zu machen und die 

Obstmostgemeinschaft Bucklige Welt nach auÇen hin mit Charme und fachkundigem Wissen zu 

reprªsentieren.                                                                                 

                                                                        Eure Mostprinzessin Katharina I. 
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  GESUNDE GEMEINDE 
GGR Ing. Andreas Pinkl - Projektleiter 

Die Kurse des vorigen Jahres sind sehr gut angekommen, deshalb haben wir auch heuer viel vor. 

Nat¿rlich versuchen wir, abwechslungsreiche und interessante Kurse und Vortrªge anzubieten und 

wir werden auf diesem Weg vom Land N¥ in Form von Fºrderungen sehr gut unterst¿tzt. 
 

Nachstehend einige geplante Vorhaben: 

Vortrag ĂSTOLPERFALLE Menschñ 

am 6. Juni 2018, um 15:00 Uhr im Burggasthof 

Lehrreiches und unterhaltsames 

Programm mit Tipps zur Minderung 

der Stolperfallen in den eigenen 

vier Wªnden. Einfache ¦bungen 

zur Krªftigung und Verbesserung 

des Gleichgewichtes; Auseinander-

setzung mit St¿rzen im Alltag und 

Unterwegs; Kennenlernen von 

Hilfsmitteln zur Erleichterung des 

Alltages. (f¿r Personen 50+) 

Vortrag ĂWie umarme ich einen Kaktus?ñ  

am 19.6.2018 um 18.30 Uhr im Burggasthof 

Kennen Sie das auch? Die T¿ren werden zugeknallt, aus dem Zimmer drºhnen die 
Boxen und Ihr Kind hat Ănull Bockñ zum Lernen. Speziell in der Pubertªt ist es oft 
nicht leicht, Ăeinen Kaktus zu umarmenñ. Sie verstehen nicht, warum Ihr sonst so 
aufgeschlossenes, liebes Kind plºtzlich zu einem verschlossenen 
aufbrausenden Wesen wird? Sie erfahren in diesem Vortrag, wie der Kontakt zu 
Ihrem Kind gelingen kann und Sie auch in schwierigen Situationen entspannt mit 
Achtung und Respekt durch diese st¿rmische Zeit kommen kºnnen. 

Wildkochkurs 
Voraussichtlich im Herbst 

 Termin wird noch  

bekannt gegeben 

 

Kräuterwanderung  

mit anschließender Verarbeitung 

am 18. Mai 2018, um 14 Uhr  

Gute Gerichte -  Schnell gemacht   

Termin  wird bekannt gegeben 

Frisch gekocht und gegessen schmeckt`s am besten. Die 

Hektik des Alltags lässt der Zubereitung von frischen 

Gerichten kaum Platz. Ob vegetarische Gerichte, oder 

Gerichte  mit Fleisch, dieser Kochkurs zeigt anhand von 

erprobten Rezepten, wie 

sich eine gesunde und 

kreative Küche in kurzer 

Zeit verwirklichen lässt.  

Anmeldungen am Gemeindeamt: 

02635/62883  
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Energie 
GR Martin Brunnflicker 

          Schimmelvorsorge 

     Das Bockerl-Hygrometer 

Diese einfache ĂErfindungñ dient zur Wettervorhersage (und weniger zur Schimmelvorsorge).  

Material f¿r den Feuchtigkeitsmesser (Hygrometer): 1 ĂBockerlñ, 1 

GrillspieÇ aus Holz oder Zahnstocher, Kleber, HeiÇklebepistole und 

Karton. 

Der Zapfen muss trocken sein, die Schuppen geºffnet. Das Bockerl 

stehend auf den Karton kleben. In eine der unteren Schuppen wird 

mit Klebstoff vorsichtig ein GrillspieÇ oder Zahnstocher als Zeiger 

geklebt. Der Zapfen reagiert bereits sehr fr¿h auf eine 

Wetterverªnderung, deshalb sind die Schuppen schon lange vor 

einem beginnenden Regen geschlossen - der Zeiger geht nach oben. Sind die Schuppen weit 

geºffnet, wird es ein sonniger Tag - der Zeiger geht nach unten. 

    Das Luftballon ï Barometer 

Ein Barometer macht die Wetter-Zentrale komplett! Mit dem Beobachten der 

Verªnderung des Luftdrucks und der Luftfeuchtigkeit lªsst sich das Wetter der 

nªchsten Tage gut vorher bestimmen. Materialliste: 1 Marmeladenglas, 1 

Luftballon, 1 Strohhalm, 1 Streichholz, Spagat, Klebeband, Karton, Schere. 

 

Zuerst das Halsst¿ck des Ballons abschneiden. Den Luftballon straff ¿ber die ¥ffnung des 

Marmeladenglases ziehen und mit Spagat festbinden. Nun mit einem Klebeband ein Ende des 

Strohhalms mittig auf dem gestrafften Luftballon fixieren. Als St¿tze des 

Strohhalms das Streichholz zwischen Strohhalm und Luftballon 

klemmen. Steigt der Luftdruck wird die Luft im Glas zusammengedr¿ckt - 

der Zeiger hebt sich ï es ist eine Wetterverbesserung zu erwarten. Sinkt 

der Luftdruck, dehnt sich die Luft im Glas aus - der Zeiger senkt sich ï 

das Wetter verschlechtert sich demnªchst.            

 

 Gutes Gelingen w¿nscht Ihnen 
Energie-Gemeinderat                               

Martin Brunnflicker 

Gegen Schimmel hilft oft ein einfaches 

Hygrometer. Die Luftfeuchtigkeit soll mit 

richtigem L¿ften zwischen 30 und ca. 55% 

relativer Luftfeuchte gehalten werden. 

Liegt ein Bauschaden (Wªrmebr¿cke) vor, 

hilft das L¿ften nicht mehr, dann ist eine 

Wªrmedªmmung das beste Mittel gegen 

Schimmel.  

http://www.umweltbildung.enu.at/images/gross/Hydrometer.jpg
http://www.umweltbildung.enu.at/images/gross/Rugen_burger-05.jpg
http://www.umweltbildung.enu.at/images/gross/Barometer.jpg
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Umwelt 
GR Gottfried Ringhofer 

 

Umweltgemeinderat              

Gottfried Ringhofer 

Nach der Wintersaison w¿nschen wir uns schon, alsbald in den Garten zu gehen. Bis es soweit ist, 

gibt es f¿r Jugendliche und junggebliebene Bastler eine Lºsung - den Garten im Glas, den  

    Flaschengarten!  

Man braucht dazu:  

ein sauberes, klares GlasgefªÇ mit Deckel (z.B. ein Gurkenglas) // 

eine Handvoll Blumenerde // kleine Pflanzen (Sukkulenten) // ein 

Grill-SpieÇ und Korken // ein St¿ck Holzkohle // etwas Wasser // 

Muscheln, Schneckenhªuser, h¿bsche Steinchen zum Dekorieren // 

ein Putztuch. 

Zerstampfe die Holzkohle und mische sie unter die Blumenerde 

(zuunterst ev. Sand zur Entwªsserung). 2. Feuchte die Blumenerde 

mit etwas Wasser an. Sie soll nicht zu naÇ werden! 3. Den Korken auf den Grill-

SpieÇ stecken. Nun hast du ein Werkzeug zum Bohren (das d¿nne Ende) und 

zum Feststampfen (das Ende mit dem Korken). 4. F¿lle Blumenerde in das Glas, 

bis es etwa zu einem Drittel voll ist. 5. Bohre ein Loch f¿r die erste Pflanze in die 

Erde. Das Loch muss groÇ genug sein, dass alle Wurzeln der Pflanze hinein 

passen. 6. Setze die Pflanze in das Loch und schiebe Erde ¿ber die Wurzeln. 

Dr¿ck die Erde um die Pflanze fest. Wer noch Platz im Glas hat, kann noch 

weitere Pflanzen einpflanzen. Bedenke aber, dass die Pflanzen 

noch wachsen werden und daf¿r Platz brauchen! 7. Putze das 

Glas innen und auÇen. Du kannst dein Tuch daf¿r auch um das 

Werkzeug wickeln. 8. Dekoriere deinen Flaschengarten mit Muscheln, 

Schneckenhªuser oder Steinchen. Dr¿cke die Dekoration etwas in die Erde 

hinein, damit sie nicht verrutscht, wenn du das Glas bewegst. 9. VerschlieÇe 

das Glas und stelle deinen Flaschengarten an einen hellen Platz. 10. 

Beobachte deinen Flaschengarten. Es sollten sich winzig kleine Wassertropfen 

an der Glaswand bilden. Sie sind der "Regen" im Flaschengarten. Du musst ihn also nicht gieÇen. 

Deine Pflanzen kºnnen auch nicht ersticken, selbst wenn der Deckel von deinem Glas 

geschlossen bleibt. Pflanzen machen sich die Luft, die sie brauchen, nªmlich selbst! Allerdings 

kann es sein, dass du zu viel Wasser in die Erde gemischt hast, dann fªngt dein Flaschengarten 

an zu schimmeln und zu stinken. In den nªchsten Wochen solltest du also ab und zu den Deckel 

ºffnen und mal daran riechen. Wenn dein Garten nicht nach Erde riecht, lasse ihn ein oder zwei 

Tage mit offenem Deckel stehen, damit das ¿bersch¿ssige 

Wasser verdunsten kann. Dann schraubst du den Deckel 

wieder zu. Wenn zu wenig Wasser in deinem Garten 

hattest, werden die Pflanzen welk und du musst sie gieÇen. 

Hast du das mit der richtigen Wassermenge aber erst 

einmal hin bekommen, kannst du den Garten ¿ber Jahre 

hinweg zugeschraubt lassen. 

https://ulfsoltau.files.wordpress.com/2012/02/0001.jpg
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Europa   Integration   Bildung 
GR Michael Stellwag BA 

Zu Semesterbeginn: Englischkurs f¿r Volkssch¿ler hat begonnen 
Neun Kinder werden f¿r ein gesamtes Semester wºchentlich unterrichtet 

Mit ĂHello, my name is Dany! How are you?ñ stellte sich die Englischlehrerin Daniela Gruber vor. 

Bis Juni gibt es wºchentlich eine gemeinsame Stunde Englischunterricht, um die Kinder auf 

einem guten Niveau zu halten und bestens f¿r die Zeit nach der Volksschule vorzubereiten. Neun 

Sch¿lerinnen und Sch¿ler aus Loipersbach und Natschbach nehmen teil.  

Gutes Vorankommen bei der Ausbildung 
 

Seit Herbst lebt eine ªgyptische koptisch-christliche Familie f¿r die Dauer des Asylverfahrens im 

Burggasthof. Die beiden Burschen haben die Zeit intensiv mit Lernen verbracht. Mit Erfolg: Andrew 

Roufael hat den Aufnahmetest f¿r die Technische 

Universitªt Wien geschafft. Er will sein Maschinenbau-

Studium, das er in  gypten abbrechen musste, 

abschlieÇen.  
 

Sein kleiner Bruder Giovanni besucht den 

Aufbaulehrgang an der HAK/HAS Neunkirchen. Seine 

Klasse wurde k¿rzlich mit dem ĂCOOL-Zertifikatñ 

ausgezeichnet. Aufgrund seiner guten persºnlichen 

Leistungen durfte Giovanni eine Prªsentation halten.  

Er referierte ¿ber das Thema ĂDemokratieñ.   

Die N¥N berichtete (Ausgabe 4/2018). 


